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Ausgangslage
Schöne neue Welt der Mobilität – On-Demand-Pilotprojekte
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Prüfauftrag für Pilotprojekt durch den Kreistag an die kvgOF
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Ausgangslage
Was ist das Besondere am On-Demand-Verkehr?

• Kein fester Fahrplan
Bedienzeitraum mit Echtzeit-
routing auf Abruf

• Kein fixer Linienweg
Flächenbedienung gemäß 
Nachfrage in Echtzeit

• Keine Haltestellen
Zu/ Ausstieg an der Haustür 
bzw. an festgelegten Halte-
punkten

• Keine Leitzentrale 
Buchung + Disposition erfolgen 
über digitale Komponenten

• Kein Verkauf von Fahr-
karten im Fahrzeug
Fahrkarte wird über Fahrgast-
App vermittelt
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Ausgangssituation
Wie funktionieren die digitalen Systeme?
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Fahrgast

Fahrpersonal

Buchungs-, Zahlungs- und 
Dispositionsplattform

Leitzentrale, Verwaltung

Live-Routing (GPS)

Daten- und 
Abrechnungs-
management

Parameter je Kunde, Bediengebiet und 
Zeitraum individuell einstellbar

Detailanalyse 
und Simulation 

notwendig
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Ausgangslage
Wie funktioniert der Betrieb (am Beispiel freYfahrt)
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Bestandsanalyse
Der Kreis Offenbach - die Großstadt im Grünen
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Stadt Einwohner / qkm (2017)

Frankfurt 3.008

Offenbach 2.822

Darmstadt 1.296

Hanau 1.257

Kreis Einwohner / qkm (2017)

Offenbach 987

Groß-Gerau 456

Darmstadt-Dieburg 449

Main-Kinzig 299

Odenwald 155

Vogelsberg 73
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Ideale Voraussetzungen für ein Pilotprojekt im suburbanen Raum 
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Bestandsanalyse
Entwicklung Liniennetzes auf Basis des NVP 2016 ff.
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• Hauptlinien schnell & direkt auf Hauptachsen

• Stadtbusverkehre hinsichtlich Notwendigkeit, 

Funktionalität und Wirtschaftlichkeit prüfen

• Ergänzungsverkehr als komfortable Alternative

Voraussetzungen für den kreisweiten Einsatz des ASTplus geschaffen
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Bestandsanalyse
Probleme im heutigen AST-System
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„Funktionierendes“ Konstrukt auf niedrigem Niveau ohne große Ansprüche  

• Verkehr wird als kostengünstiges Angebot „dritter“ Klasse gesehen (Imageproblem)

• Keine Wahrnehmung der Fahrzeuge im Straßenraum (fehlendes Branding)

• Geringer Bekanntheitsgrad unter bestehenden/potentiellen Kunden 

• Vermarktung als flächendeckendes Gesamtsystem nicht möglich (zu viele Beteiligte)

• Einheitliche Qualitätsanforderungen&Mobilitätsgarantien kaum denkbar

• Erfassung wichtiger Kenn- & Abrechnungsdaten fehlt (mangelhafte Transparenz)

• Technische Umsetzung des Fahrtenverkaufs/-kontrolle problematisch
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Rahmenbedingungen
Einheitliche Systematik im Kreis Offenbach

Folie 9

Zielsetzung: On-Demand-Verkehr soll fest im ÖPNV integriert werden! 
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Rahmenbedingungen
Zeitplan und Phaseneinteilung für das Pilotvorhaben
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1

2

3

4

Phase Start Einwohner

1 Mitte 2019 37.000

2 Frühjahr 2020 72.000

3 Ende 2020 107.000

4 Ende 2021 129.000
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Rahmenbedingungen
Kooperationspartner und Finanzierung
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Aufsichtsrat der kvgOF hat Durchführung des Projektes (Phase 1) beschlossen

Land Hessen
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• Neues, einheitliches ÖPNV-Angebot der 3. Ordnung

• Zuständigkeit/Konzession allein beim Aufgabenträger (Motto: Alles aus einer Hand)

• Trennung zwischen Softwaredienstleistung und Erbringung der Verkehre

• Beförderung zwischen Haustür und Point-of-Interest (Abgrenzung zum Bus/Taxi)

• Flexible Bestellung und Beförderung ohne festen Fahrplan

• Angebot über den ganzen Tag (mindestens 05:00 – 02:00 Uhr)

• Anwendung des RMV-Tarifs in Verbindung mit eigenem Haustarif/Komfortzuschlag

• Verknüpfung der eigenen App/Software in die digitalen Medien des RMV

Konzeptionelle Umsetzung
Was wollen und können wir umsetzen? 
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Konzeptionelle Umsetzung
Abschätzung Nutzerzahlen und Kapazitäten
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Simulation anhand von Mobilfunk- und Bevölkerungsdaten
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Fahrgastpotential Ostkreis – nur Binnenverkehr (keine Pendler!)
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Konzeptionelle Umsetzung
Abschätzung Nutzerzahlen und Kapazitäten
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Grundlage für Umfang der Verkehre und Ausschreibung der Verkehrsleistung



Als POI sind – neben zentralen Verknüpfungspunkten zum ÖPNV (Haltestellen) – alle wichtigen 

Einrichtungen des täglichen Lebens für sämtliche Altersgruppen von Bedeutung:

• Öffentliche Verwaltung (z.B. Rathaus, Bürgeramt, Kfz-Zulassungsstelle, Stadtwerke, …)

• Öffentliche Einrichtung (z.B. Gemeindezentrum, Bürgerhaus, Bibliothek, …)

• Soziale Einrichtung (z.B. Seniorenheim, …)

• Medizinische Versorgung (z.B. Krankenhaus, Ärztezentren, Ärzte, …)

• Bildung (z.B. Agentur für Arbeit, Volkshochschule, …)

• Freizeit (z.B. Sportzentren, Sportplätze, Schwimmbad, Freibad, Kino, Sehenswürdigkeiten, …)

• Versorgung/Einkauf (z.B. Einkaufszentren, Einkaufsmärkte, …)

• Verknüpfung ÖPNV (z.B. Bahnhof, zentrale Umsteigehaltestelle, Fähre, …)

Konzeptionelle Umsetzung
Festlegung potentieller Haltepunkte (POI)
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Konzeptionelle Umsetzung
Weitere Aufgabenbereiche und Abstimmungen
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• Genehmigungsantrag beim Regierungspräsidium

• Tarifangebotes mit dem RMV

• Fahrkartenausgabe/-kontrolle mit dem RMV

• Registrierungsprozesses mit door2door und den Kommunen

• Buchungsprozess mit door2door (und RMV)

• Bezahlmöglichkeiten über App (und telefonischer Buchung)

• Beschaffung der Fahrzeuge und Technik (Beistellung durch kvgOF)

• Ausschreibung der Personalleistungen

• Marketingkonzept und Branding der Fahrzeuge

• …
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Konzeptionelle Umsetzung
Fahrzeuge - Abwägung zwischen Kapazität und Komfort
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Elektrokleinbusse als Testfahrzeuge für 2020 angedacht – Start mit Diesel!
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Konzeptionelle Umsetzung
Anforderungen an das Fahrpersonal
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Um auch im Fahrbetrieb eine hohe Qualität gewährleisten zu können, werden insbesondere folgende 

Anforderungen an das Fahrpersonal gestellt:

• Eingeschränkter Personenbeförderungsschein (ohne Ortskenntnis),

• ‚kleines‘ Führungszeugnis,

• Teilnahme am Erste-Hilfe-Kurs,

• Teilnahme am Fahrsicherheitstraining,

• Gute Deutschkenntnisse (B2),

• Affinität für technische Anwendungen sowie

• ausreichende Erfahrungen in Service und Kommunikation.

Das Personal wird vor Start des Pilotprojekts umfassend geschult und mit der Technik in Zuge eines Pre-

Tests entsprechend vertraut gemacht. Es soll nach LHO-Tarif bezahlt werden.
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Fazit
Der Mehrwert für Kunden und Kommunen

• Integriertes Gesamtkonzept über den Kreis

• Flächenhafte Erreichbarkeit als Standortfaktor für Wohnen und Arbeiten

• Teilhabe und Daseinsvorsorge verbessert

• Verzicht auf Führerschein und/oder Auto leichter gemacht

• Mehr Qualität und Service rund um die Uhr

• Praktikabler Einsatz von Elektromobilität ab Ende 2019

• Mobilität auf der ‚letzten Meile‘ durch vertraute Partner
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kvgOF Kreisverkehrsgesellschaft Offenbach mbH

Masayaplatz 1
63128 Dietzenbach

Tel: +49 (0) 6074 69669-25
Fax: +49 (0) 6074 69669-109-25

E-Mail: marcell.biederbick@kvgof.de
www.kvgOF.de

Marcell Biederbick

Leitung Planung I Infrastruktur

Vielen Dank für Ihr Interesse


